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Nachträglich eingefügte Anmerkungen 
 
Alle Absolventen der Realschule zu Bornheim mussten zur Abschlussprüfung eine 
sogenannte Jahresarbeit vorlegen. 
 
Jeder von uns konnte das Thema - in Absprache mit den jeweiligen Fachlehrern - frei 
wählen. Was lag für uns alle näher, als sich in dieser Arbeit mit dem eigenen Hobby - 
Steckenpferd sagte man damals - zu beschäftigen. 
 
Ein ganzes Jahr Zeit hatten wir gehabt, um im Frühjahr 1953 die fertige Arbeit vorle-
gen zu können. 
 
Wenn die einschlägige Presse oder auch einzelne Personen über Themen im Zu-
sammenhang mit Autos und Motorrädern berichten oder sprechen, heißt das bis auf 
den heutigen Tag "Benzin reden". Mit diesem "Benzin-Bazillus" muss ich wohl schon 
als Kind geimpft worden sein, vermutlich bei meiner ersten Fahrt auf einem Motorrad. 
Mein Vater, der vor seiner Einberufung zum Wehrdienst einen kleinen Fahrradladen 
betrieben hatte, ließ mich kaum Vierjährigen auf dem Tank seiner EXCELSIOR Platz 
nehmen und fuhr mit mir die Straße rauf und runter. Dass ich mir dabei am heißen 
Auspuffkrümmer ein Brandmal am Bein einfing, scheint nicht zur Schwächung des 
Bazillus beigetragen zu haben - er nistet bis zum heutigen Tag in mir. 
 
Die EXCELSIOR mit 98 ccm SACHS Motor wurde beim Angriff auf Düren 1944 unter 
den Trümmern unseres zerbomten Wohnhauses begraben, drei Jahre später ausge-
buddelt und wieder fahrbereit gemacht. Dieses "Hermännchen" durfte ich als 14 jäh-
riger ein einziges Mal auf einem Feldweg bewegen 
 
Als ich diese Jahresarbeit in Angriff nahm, hatte ich noch keine weiteren eigenen Er-
fahrungen mit Motorrädern sammeln können. Meine Kenntnisse bezog ich aus Fach-
zeitschriften, die ich von einem Freund mit etwas betuchteren Eltern geliehen kam. 
Mein eigenes Taschengeld hätte weder dazu noch für den Kauf spezieller Fachbü-
cher oder anderer Hilfsmittel gereicht.. 
 
Unsere Arbeiten wurden ausschließlich mit der Hand geschrieben - wer hatte damals 
schon eine Schreibmaschine!  Füllhalter war Pflicht, obwohl es schon den Kugel-
schreiber gab. Eigene Fotos konnten nur ganz wenige von uns einsetzen. So muss-
ten selbstgefertigte Zeichnungen und Skizzen dazu herhalten, die Optik der Arbeit 
etwas aufzupeppen. Als Krönung bekam ich von meinen Eltern einen stabilen und 
halbwegs professionellen Einband finanziert, der bis auf den heutigen Tag ansehn-
lich geblieben ist. 
 
Durch meine damaligen Recherchen erwarb ich mir ein Grundwissen über Motorrä-
der, das mir bei meiner späteren Ausbildung zum Motorradmechaniker (nach einer 
dreijährigen Lehre als Maschinenschlosser) sehr hilfreich war, weil es in der Berufs-
schule in dieser komplexen Form nicht geboten wurde.  
 
Da ich damals keine Kopie gemacht hatte, blieb das Original eine über mehr als 50 
Jahre wohlbehütete Erinnerung, die ich nunmehr eingescannt habe und bei Bedarf 
ausdrucken kann. 
 
Im Dezember 2005  -  Hans Perscheid 



 3



 4

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 5
 

 



 6
 

 

 



 7

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 8
 

 



 9
 

 
 

 



 10
 

 



 11

 

 



 12
 

 



 13
 

 



 14
 

 
 



 15
 

 



 16
 

 



 17

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 18
 

 



 19

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 20

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 21
 

 



 22

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 23

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 24

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 25

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 26

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 27

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 28

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 29

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 30

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 31

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 32

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 33

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 34

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 35

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 36

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


	Schaltfläche3: 


